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Aufbau der Kooperative Realschule

Gemeinsame 
Orientierungsstufe 
Klassen 5 und 6

Gemeinsame 
Orientierungsstufe 
Klassen 5 und 6

Klassen mit dem Ziel 
Qualifizierter 

Sekundarabschluss I
Klasse 7 - 10

Klassen mit dem Ziel 
Qualifizierter 

Sekundarabschluss I
Klasse 7 - 10

Fachoberschule (FOS)
Fachrichtungen

Technik und Gestaltung
Klasse 11 - 12

Fachoberschule (FOS)
Fachrichtungen

Technik und Gestaltung
Klasse 11 - 12

Klassen mit dem Ziel 

Berufsreife
Klasse 7 - 9

Klassen mit dem Ziel 

Berufsreife
Klasse 7 - 9



3

Klasse 5+6: 
Unterricht

� Maximal 25 Schüler und Schülerinnen in 
einer Klasse 

� Pädagogische Einheit von Klasse 5 und 6 
ohne Versetzung

� Innere Differenzierung

� Förderunterricht
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Klasse 5: 
Eingewöhnung

� Schnuppertag
� Begrüßungsgottesdienst
� Klassenlehrertag
� Teamtage
� Elternmappe
� Schülerpaten
� Schulrallye
� Sport- und Spielfest
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Klasse 5+6: 
Methodentraining

Projekt „Lernen lernen“

� Heftführung

� Hausaufgaben

� Teamarbeit

� Lesekompetenz

� Gesprächsregeln

� Präsentieren

� Medienkompass



6

Ganztagsschule

� Angebotsform

� Mittagessen

� Lernzeit, 
Hausaufgabenbetreuung

� Förderung in Kleingruppen

� Arbeitsgemeinschaften
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Schwerpunktschule

Schwerpunktschule

Gemeinsames 
Lernen

Einsatz von
Förderschulpädagogen

Individuelle 
Förderung
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Wahlpflichtbereich

Klasse
6-10

F

HuS

WuV

TuN

Unterrichtsprinzipien:

Berufsorientierung

Ökonomische Bildung

Informatische Bildung

Orientierungskurs in Klasse 6, danach Festlegung auf ein Fach: 
Französisch, Hauswirtschaft und Sozialwesen, 
Wirtschaft und Verwaltung oder Technik und Naturwissenschaft.

Schularteigenes Fach ab Klasse 9: Kunst und Handwerk, Sport und 
Gesundheit, Informatik, Technisches Zeichnen oder Darstellendes Spiel.
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Was kommt nach der 
Orientierungsstufe?

� Empfehlung für den weiteren 
Bildungsgang durch die 
Klassenkonferenz

� Leistungsbezogene Klassen 
Berufsreife bzw. Qualifizierter 
Sekundarabschluss I

� Wechsel der Bildungsgänge am 
Ende jeden Schulhalbjahres möglich

Leistungsbezogene 
Klassen

in zwei Bildungsgängen

Zu jedem Halbjahr
Umstufung möglich

Klassenkonferenz:
Empfehlung



Unterrichtsqualität 

Entdeckendes Lernen an der August-Sander-Schule

Guter Unterricht beruht auf Erkenntnis-
gewinnung durch selbstständiges Denken und 
Handeln der Schülerinnen und Schüler.
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Unterrichtsqualität

Was bedeutet Entdeckendes Lernen für unsere 
Schülerinnen und Schüler?

� Phänomene suchen/hinterfragen

� Beobachtungen nachgehen

� Fähigkeiten entfalten 

� Gewohntes neu sehen lernen

� Wissen hinzugewinnen
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Berufsorientierung

� Berufswahlunterricht

� Berufsberatung

� Praktikum

� Praxistag

� Schulpatenfirmen

� Profil AC Potentialanalyse

� Berufs- und 
Studienorientierungstag
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Was kommt nach 
der RS plus?

Berufsober
-schule

Höhere 
Berufsfach-

schule FOS Gymnasium

Fachhochschulreife 
bzw. Abitur

Abschluss der 
Berufsreife

Berufsfachschule I

Berufsfachschule II

Qualifizierter 
Sekundarabschluss I

Berufsausbildung

Qualifizierter 
Sekundarabschluss I
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Fachoberschule
Gestaltung

Der schnellste Weg zur Fachhochschulreife

� Klasse 11: 
3 Tage Praxis im Betrieb
2 Tage Unterricht in der Schule

� Klasse 12:  
5 Tage Unterricht
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Kompetenzen, 
Stärken, Pluspunkte

� Schuleigene Wahlpflichtfächer

� Kultur.Forscher! Schule

� Streitschlichtung

� Busbegleiter

� Schulsozialarbeit

� Medienkompetenzschule

� Skiprojekt

� Schüleraustausch

� Englandfahrt
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Beratung und 
Anmeldung

� Informationsgespräche und Beratungen:

Jeden Dienstagnachmittag im Januar.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin über das Sekretariat.
Tel. 02681/2084 oder Jung@rsplus-altenkirchen.de

� Anmeldungen: 

ab Montag, 31.01.2022.
Vereinbaren Sie dazu einen Termin über das Sekretariat. 
Tel. 02681/2084 oder Jung@rsplus-altenkirchen.de 

Bitte Unterlagen der Grundschule, Halbjahreszeugnis 
(Kopie), Stammbuch, Impfpass und ein Passbild mitbringen.
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